



Sprechaktbezeichnungen
 



Was tut der Redner, wenn er sagt:

1.  „Seefahrt ist eine der ersten Lebensnotwendigkeiten, meine Damen und Herren.“

2.  „Ist es wirklich nötig, daß wir so ein Heidengeld für Panzerkreuzer ausgeben? Wir haben doch Frieden!“

3.  „Man kann es nicht oft genug betonen: Seefahrt tut not!“

4.  „Dem kann ich nur hinzufügen: Auch die Binnenschiffahrt ...“

5.  „Halten Sie endlich Ihren Mund!“

6.  „Da mache ich nicht mit. Ich sage: nein!“

7.  „Die wahren Hintergründe kenne ich!“

8.  „Wollen wir die Dinger nun anschaffen oder wollen wir es nicht?“

9.  „Wenn wir doch nur nicht immer dieses saumäßige Wetter hätten!“

10.  (Präsident) „Der Ausdruck ,saumäßig’ ist unparlamentarisch!“

11.  „In Dreiteufels Namen: ja!“

12.  „Es ist gesagt worden, ich wolle zurücktreten. Daran ist kein wahres Wort.“

13.  „Herr Friedekuchen ist ein elender Schleimer!“

14.  (Präsident) „Der Ausdruck ,elend’ ist unparlamentarisch!“

15.  „Ich glaube nicht, daß mein Vorredner sich heute gewaschen hat.“

16.  „Darüber kann und will ich keine Auskunft geben.“

17.  „Na also!“

18.  „Ich habe eben keine Zeit, Stunden in der Badewanne zuzubringen wie gewisse andere Leute. Da kommt es dann eben zu einem gewissen Körpergeruch, möchte ich mal sagen. Außerdem ist Sauberkeit in erster Linie ein moralisches Problem. Und da sieht es bei Ihnen ganz düster aus.“

19.  Jahrelang habe ich hier gesessen und mir Ihre Predigten ohne Murren angehört – nun ist Schluß!

20.  „Wann hören endlich diese albernen Sprüche auf?“

21.  „Genau!“
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